
Altentag der Gemeinde Nettersheim 
1971 in Marmagen. 

Von Johann Bretz 
 

Der Volkssänger Willi Schneider, Kurt Herlinger mit seinem Emsemble, der bekannte Rundfunkunterhalter 
Werner Höcker und der Rundfunk- und Fernsehsprecher  Egon Hoegen waren Ende September 1971 die 

beliebten Stars der Rundfunksendung „ Aus der guten alten Zeit“, die diesmal original aus Marmagen  
übertragen wurde. 

 

 
Hier geleiten Landrat Peter Milz und Gemeindedirektor Willi Völsgen den betagten 

 Sänger Willi Schneider zum Senderaum der Gaststätte Schmidt. 
 

 
In einem festlich geschmückten Saale konnte Bürgermeister Peter Pütz die über 70 Jahre alten Bürger  der 
Gemeinde Nettersheim begrüßen, die sich hier zu Kaffee, Kuchen und Unterhaltung eingefunden hatten. 

 

 
Hier begrüß der Moderator Egon Hoegen (Bildmitte) die Gäste : „Im Zweiten Programm des Westdeutschen 

Rundfunks begrüße ich sie herzlich zur Sendung aus der guten alten Zeit, die diesmal original aus Marmagen im 
Kreis Schleiden in der Eifel übertragen wird.  



 
Hier beim Interview mit Landrat Peter Milz ,Kreisdirektor Pelster, Willi Völsgen und Peter Pütz. 

 

 
Von Kurt Herlinger und seinem Orchester hörte man Melodien verschiedener 

 Komponisten , wie hier u.a. „ausgerechnet Foxtrott.“ 
 

 
Über den Gemeindewald konnte Oberrevierförster 

 Bernhard Stadler (rechts) nur gutes  sagen. 
 

 
 

Es war dies eine gelungene Organisation der Gemeindeverwaltung 
 Nettersheim  wobei alles sprichwörtlich bis auf`s  i-Pünktchen klappte 



 
Die älteren Damen und Herren wurden reichlich bewirtet. 

 

 
 
 

 
Mitunter auch Gäste aus Marmagen 

 

 
 
 



 
Willi Schneider während eines Vortrages. 

 

 
Handwerkliche Fragen wusste Kreishandwerksmeister 
 Josef Lorenz Thurmüller auf`s beste zu beantworten. 

 

 
Mit den Volksliedern, wie „Liebling auch wir werden älter“ konnte 

 sich Willi Schneider in die Herzen der Zuhörer einsingen. 
 

 
„Wie viele Kinder haben sie mit zur Weltgebracht“,  fragte Werner Höcker  

die Hebamme Frau Rudolf.  Antwort:  „ etwa zweitausend Kinder“. 
 Hier in Marmagen fragte er weiter. „Nee, hee en Märemage nett“., 

 
Textübernahme aus dem Super 8-Film : 

 „Marmagen, wie es feiert, sing und lacht“ Teil 2 
 

Exklusiv-Bericht für Eifelverein Ortsgruppe Marmagen. 


